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Der für die Interlinear-Ausgabe verwendete griechische Text des Neuen Testa- 
ments folgt der Ausgabe: Nestle-Aland Novum Testamentum Graece, 28., rev. 
Auflage, Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart 2012. Der Text ist identisch mit 
dem Text von The Greek New Testament, Fifth Revised Edition, Deutsche 
Bibelgesellschaft, Stuttgart 2014. Die Unterschiede zwischen dem Text der beiden 
Ausgaben liegen in der Einteilung der Abschnitte, der Interpunktion und der 
Groß- und Kleinschreibung. Die Absatzgliederung der Interlinear-Übersetzung 
entspricht dem Nestle-Aland-Text, doch wird die Untergliederung längerer 
Abschnitte durch Zwischenräume innerhalb der Zeilen nicht übernommen. 
Nach Rücksprache mit dem Herausgeber entfallen die eckigen Klammern des 
griechischen Textes. Die in ihnen enthaltenen Wörter oder Buchstaben werden 
als zum Text gehörig betrachtet und übersetzt. Nicht übernommen wird auch  
der stichische Satz bei Textteilen in Versform und die Kursivschreibung bei 
alttestamentlichen Zitaten. (Zu diesen Merkmalen des Nestle-Aland-Textes vgl. 
die Einführung zum Novum Testamentum Graece, S. 10*.)




















